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Vorwort 

Die Idee zu diesem Buch entstand in einem Beratungsprojekt während einer zwei-
jährigen Beurlaubung des Herausgebers von der Hochschule für Technik und Wirt-
schaft, Berlin. Praktischer Anlass war ein konkretes E-Discovery-Projekt. Wissen-
schaftliches Forschungsinteresse war gegeben, als es darum ging, ein komplexes 
Thema aufzuarbeiten. Komplex ist E-Discovery aus drei Gründen: 

E-Discovery erfordert erstens in hohem Maße interdisziplinäres Denken von 
Jurisprudenz, Betriebswirtschaft und Informationstechnologie. Klassischerweise 
verstehen die drei Disziplinen die jeweilige Fachsprache der anderen Disziplin nur 
wenig. Und wie schon Wittgenstein formulierte: „Die Grenzen meiner Sprache sind 
die Grenzen meiner Welt.“ 

E-Discovery erfordert zweitens ein Verständnis für die Eigenheiten nationaler 
Rechtskulturen. Es gibt bereits eine Reihe von englischsprachigen Büchern zu 
E-Discovery in den USA. Die deutsche und auch europäische Sicht auf 
E-Discovery ist jedoch aufgrund des unterschiedlichen Datenschutzrechtes und des 
unterschiedlichen Prozessrechtes weitgehend eine andere. 

E-Discovery erfordert drittens Kenntnis der Konsequenzen des Informations-
zeitalters auf Menschen und Unternehmen. Es geht um digitale Spuren, Daten in 
Wolken (Cloud Computing), virtuelle Realitäten usf. Wie kann Informationsherr-
schaft sichergestellt werden? Wie kann das Entstehen, Administrieren und (finale) 
Löschen von Daten gesteuert werden (Information Governance)? 

E-Discovery ist nicht nur komplex, sondern in seinen Wirkungen fallweise 
auch paradox. Pointiert formuliert, kann sich ein Unternehmer im Negativfall aus-
suchen, ob er nach amerikanischem oder deutschem/europäischem Recht verurteilt 
wird. Verurteilt wird er auf jeden Fall. Das Buch möchte Hilfestellung sein, einen 
schiffbaren Weg zwischen Scylla und Charybdis zu finden. 

Zu diesem Zweck hat der Herausgeber Experten mit internationaler Erfahrung 
gebeten, ihr Wissen zu E-Discovery zu dokumentieren. Entstanden ist ein interdis-
ziplinäres Werk, das einen Einblick in Ziel, Erfolgsfaktoren und Ablauf einer 
E-Discovery aus mehreren fachlichen Perspektiven geben soll. Entsprechend ist der 
Aufbau des Buches:  

 
Einführung: Notwendigkeit einer interdisziplinären Perspektive 
Kapitel I:  Juristische Perspektive 
Kapitel II:  Datenschutz-Perspektive  
Kapitel III:  Betriebswirtschaftliche und technologische Perspektive 
Kapitel IV:  The Sedona Conference® – eine Institution in den USA 
 
Allen Autoren sei an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich für ihre Beiträge 

und ihr Engagement gedankt. Einige Beiträge wurden im Original in Englisch ge-
schrieben und im Anschluss ins Deutsche übersetzt. Für die Inhalte aller Beiträge 
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sowie für etwaige Übersetzungsfehler wird jegliche Haftung ausgeschlossen. Das 
Buch ist kein Rechtsratgeber. 

Die Takticum Consulting GmbH hat finanziell und mit Know-how zum Buch-
projekt beigetragen.  

Meiner Frau Klára darf ich herzlich für die Unterstützung bei der Kommunika-
tion mit den Autoren sowie bei der Durchsicht und Übersetzung von Texten dan-
ken. 

An der Übersetzung vom Englischen ins Deutsche haben sich mit viel Mühe 
auch Frau Dr. Martina Ludewig und Frau Kristina von Wrede beteiligt. Frau Julia-
ne Wessel hat bei der Durchsicht der Texte assistiert. 

Ganz besonders sei Frau Victoria Telcharov gedankt, die unermüdlich die For-
matierung, die vielen Korrekturläufe und die redaktionelle Zusammenarbeit mit 
dem Verlag verantwortet hat. 

Last but not least sei dem Erich Schmidt Verlag – namentlich Frau Claudia 
Splittgerber und Frau Anja Ludwig – für die kompetente Beratung und das Lektorat 
gedankt. 

 
 

Berlin, im Januar 2011 Prof. Dr. Matthias H. Hartmann 
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